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Paketreisen Rumaenien  Siebenbuergen Moldau und Maramuresch

1. Tag-Budapest-Oradea-Cluj -cca.420 km

Die Gruppe wird von dem rumänischen Reiseleiter empfangen, der Sie die ganze Fahrt begleiten wird. Nach wenigen Kilometer  vom Grenze kommt man in Oradea,die Stadt die in ganz Rumaenien wegen ihren Bauten im Jugendstil sehr bekannt ist.Durch die Westkarpaten erreichen wir Klausenburg(Cluj-Napoca).Abendessen und Uebernachtung in Raum Tg.Mures 3* Hotel

 
2. Tag-Cluj -Tg.Mures-Alba Iulia-Sibiu-Dumbraveni-cca-140 km

Fruehstueck.Vormittags wird die Skt. Michaels Kathedrale aus der Altstadt Cluj besichtigtDie bewegte Geschichte Rumäniens führt uns der “weiße” Ort Alba Iulia vor Augen. Zur dakisch-römischen Siedlung gesellten sich orthodox Kirchen und katholische Kathedralen mit Gräbern transsilvanischer Fürsten  Am Nachmittag kommt man in Sibiu (Hermannstadt) an. Während eines kurzen Spazierganges in der Altstadt werden der große und kleine Ring und danach auch die Lügenbrücke gesehen, sowie auch der Bruckenthal – Palast gesehen und Sie gehen vorbei an dem gotischen Hallerhaus aus dem 16. Jh., der katholischen Barockkirche aus dem 18.Jh.,.Abendessen und Uebernachtung in Raum Sighisoara/Mediasch.3*Hotel

3.Tag Dumbraveni-Sighisoara-Kirchebuergen-Sibiu -Dumbraveni-cca 140 km

Fruehstueck.Transilvanien (Siebenbürgen) ist weltweit bekannt für ihre sächsischen Kirchenburgen. Heute werden deswegen die Kirchenburgen aus Slimnic (Stolzenburg), Axente Sever (Frauendorf), die Margarethen-Kirche mit ihrem schrägen Uhrturm aus Medias (Mediasch), sowie auch die Burg aus Biertan (Birthälm -die schönste Kirchenburg Rumäniens steht in Biertan, einem typischen Bauerndorf Siebenbürgens. Sie ist als UNESCO-Kulturdenkmal gelistet).  besichtigt Dieses war bis am Ende des 19.Jh. der Sitz der evangelischen Bischöfe aus Rumänien. Man kommt auch in Sighisoara (Schäßburg) anDie Sehenswürdigkeiten der Stadt sind der alte Uhrturm, das Geburtshaus des Fürsten Dracula, die Bergkirche, sowie auch das Josef-Haltrich-Gymnasium. Abends ist die Gruppe in Sibiel eingeladen, um das Glasikonenmuseum zu besichtigen. Anschließend ein festliches Abendessen auf Sie erwartet. Uebernachtung in Raum Dumbraveni-3* Hotel

 

4. Tag.Dumbraveni- Sibiu-Pitesti-Bukarest-Ploiesti-cca 400 km

Fruehstueck. Während eines kurzen Spazierganges in der Altstadt werden der große und kleine Ring und danach auch die Lügenbrücke gesehen und Sie gehen vorbei an dem gotischen Hallerhaus aus dem 16. Jh., der katholischen Barockkirche aus dem 18.Jh. Fahrt in Richtung Bukarest. Unterwegs ueber Rimnicu Vilcea wird bei der Ausfahrt aus dem Roten-Turm-Pass das Kloster Cozia besichtigt, Am Nachmittags kommt man in Bukarest an; Sie unternehmen eine Rundfahrt und sehen das Nationaltheater, die Universität, die Patriarchenkirche), des Dorfmuseums, sowie auch, wenn möglich, des Palastes des Parlamentes, das zweitgrößte Gebäude der Welt nach dem Pentagon. Abendessen und Uebernachtung in Raum Ploiesti -3* Hotel

 

5.Tag.Ploiesti-Sinaia-Predeal.-Brasov-Poiana Brasov-cca 200 km

Fruehstueck. Nach etwa 2 Stunden kommt man in Sinaia an, wo der Peles-Palast besucht wird. Im bayerischen Stil gebaut, diente dieses Schloss als    Sommerresidenz der rumänischen königlichen Familie. Neben dem prächtigen Peles-Schloss befindet sich auch das Kloster Sinaia. Dieses Kloster, das von Mönchen aus der Sinai - Halbinsel im 17. Jh., gegründet wurde, hat später auch den Namen der Stadt hier im Gebirge gegeben. Nachmittags erreicht man Brasov (KronstadtAbendessen und Uebernachtung in Poiana Brasov 3* Hotel
6. -Poiana Brasov(Schullerau)-Bran(Terzburg)- Poiana Brasov -cca 120 km
Fruehstueck.Am Vormittag wird die Kronstädter Altstadt wo Sie besichtigen das Rathausplatz im Herzen der Altstadt, die Schwarze Kirche, das Schei-Viertel und die Stadtbefestigung. und die Schwarzen Kirche , dem größten gotischen Bau aus Ost-Europa. Nachmittag ist der Besuch der Burg Bran (Törzburg) reserviert. Diese Burg ist auch als Burg Dracula bekannt, weil für kurze Zeit auch der Fürst Dracula (Vlad der Phaeler)aus der Walachei hier lebte. In Wirklichkeit hat es Vlad “Tepes” Dracula jedoch nie betreten. Doch so mächtig mitten in Transilvanien gelegen, erinnert es jedoch sehr an die Beschreibung von Draculas Burg aus Bram Stokers gleichnamigen Roman.Abendessen und Uebernachtung in Poiana Brasov -3*Hotel.

 

7. Tag. Sinaia/Predeal-Brasov-Bicaz-Piatra Neamt-cca 280 km

Fruehstueck. In der Nähe von Brasov sind zwei Kirchenburgen die im 13 Jh. gebaut wurden. Es sind die Burgen von Harman (Honigberg) und Prejmer (Tartlau) zu besichtigen. Danach die Fahrt geht in Richtung Norden, durch den östlich sten Teil Transilvaniens, durch das Szekler-Land. Durchquerung des Ostkarpaten durch die Bicaz-Klamm und nahe an "Lacu Rosu" vorbei. Beim Lacu Rosu (Roter See) werden Sie einen Stopp einlegen, um das  außergewöhnliche Aussehen des Sees zu bewundern, welches er einer Naturkatastrophe im Jahr 1838 verdankt. Durch einen Erdrutsch stürzte ein bewachsener Steilhang in den seichten See und die Baumstämme ragen noch an der Oberfläche heraus.   Abendessen und Uebernachtung in Raum Piatra Neamt-3 *Hotel.

 

8. Tag-Piatra Neamt-Suceava-Radauti-cca 200 km
Fruehstueck.Vormittags besucht man zwei Nonnenklöster und zwar Agapia und Varatec, die mit über 1000 Nonnen, jede von Ihnen, die größten aus ganz Europa sind. Die Stadt Suceava war die Hauptstadt des rumänischen Moldawiens. Glücklicherweise blieben die schönen Gärten erhalten in denen die Rosen drei Mal im Jahr blühen! Auch gibt es eine Skt.George Nou Kirche zu sehen und in Spaziergang-Entfernung das verlassene Kloster Zamca. Vor der Stadt liegt die alte Festung von Suceava.Abendessen und Uebernachtung in Raum Suceava.

9.Tag. Suceava-Cimpulung Moldovenesc -Suceava

Fruehstueck.Vormittags beginnt man mit dem Besichtigung des Klosters Moldovita, weltbekannt wegen der Außenwandmalerei. Über den Obcina-Berg kommt man zum Sucevita-Kloster an, wo man einen anderen Malerstil erkennen kann. Das wunderbare Nonnenkloster Sucevita aus dem späten 16.Jh. wurde zur Abwehr der Türkeneinfälle stark befestigt. Die Kirche von Sucevita ist die am reichsten verzierten Klöster der Bukovina. In der Nähe ist auch das Keramik-Zentrum von Marginea, wo man die Herstellung der schwarzen Keramik sehen kann. Nachmittags wird das Voronet-Kloster besichtigt, das auch "Capella Sixtina" Rumäniens genannt wird.A Hier gibt es eine wunderschöne Darstellung des “Jüngsten Gerichts”. bends gibt es einen Folkloreabendessen mit und Uebernachtung in Raum Suceava.

 

10.Tag. Suceava-Satu Mare

Fruehstueck.Vormittags fährt man durch den Prislop-Pass,um in das Maramuresch-Gebiet zu gelangen.Hier sind die alten Traditionen noch sehr gut konserviert.Der Besuch beginnt mit den weltbekannten Holzkirchen aus leud, Bogdan Voda und Rozavlea, die identisch mit den Stabskirchen aus Norwegen sind.In Bogdan Voda haben archeologische Das Dorf Ieud liegt im Iza-Tal, 50 Km von Sighet entfernt. Sie wird Holzkathedrale oder gotische Kathedrale genannt und ist die schönste unter den 31 alten Holzkirchen der Maramuresch. Rozavlea ist eine große Ortschaft gelegen im Iza-Tal. Die Kirche ist eine der schönsten Holzbauwerke Rumäniens.. Für den Nachmittag ist ein Aufenthalt in Sapinta beim „Heiteren Friedhof“ geplant. Hier kann man auf jedem Grabstein ein lustiges Gedicht über den Verstorbenen lesen.Weiterfahrt nach Satu Mare.Abendessen und Uebernachtung in Raum Satu Mare 3* Hotel.

 

11. Tag.Satu  Mare-Budapest-cca 310 km
Ueber Oradea fahren wir weiter  im Laufe des Vormittags bis zur Grenze bei Bors. Einen kurzen Stopp wird in Oradea gemacht, wo die Bauten überwiegend im Jugendstil errichtet sind. An der Grenze verabschieden Sie sich vom rumänischen Reiseleiter und fahren Sie nach Budapest. 
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- Inklusive Leistungen:

- 10 Ue/Hb in 3*-Hotels                     389 Eur / pers

- Reiseleiter-ab/bis Grenze

- 2 mal Abendessen mit Festliches Programm
- Eintrittsgebuehrenzuschlag +Weinverkoestung-50 Eur/pers

- Einzelzimmerzuschlag-                  169 Eur

- 1 freien Platz ab 21 pax

